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Mit P-XX gekennzeichnete Aufgaben bezeichnen Präsenzaufgaben,

die in der Übung behandelt werden, mit H-XX gekennzeichnete Auf-

gaben sind Hausaufgaben.

Aufgabe P-1: Bes
hreiben Sie einen Algorithmus zur bin�aren Su
he in einemsortierten Array in Pseudo
ode, und f�uhren Sie eine detaillierte Analyse vondessen Laufzeit mit Hilfe der Master -Methode dur
h.
Aufgabe P-2: Zeigen oder widerlegen Sie: Die Funktion f(n) = ⌈log n⌉! hat� h�o
hstens polynomielles Wa
hstum, d.h. f(n) = nO(1).� mindestens exponentielles Wa
hstum, d.h. f(n) = 2Ω(n).(Hier und im Laufe der �Ubung bezei
hnet log(k) immer den Logarithmus von
k zur Basis 2.) Wie sieht es mit der Funktion ⌈(log logn)⌉! aus?
Aufgabe H-1: Beweisen oder widerlegen Sie die folgenden Behauptungen (f�urasymptotis
h ni
htnegative Funktionen):� f(n) + g(n) = Θ(max(f(n), g(n)))� Wenn f(n) = O(g(n)) ist, so au
h 2f(n) = O(2g(n)).� f(n) = Θ(f(n

3
))� (f(n) + g(n))2 = O(f(n)2) + O(g(n)2)(4 Punkte)

Aufgabe H-2: F�uhren Sie eine detaillierte worst-
ase und best-
ase Analysedes folgenden Algorithmus dur
h, analog zur Analyse von Insertion sort, die inder Vorlesung gegeben wurde. Geben Sie ein explizites best-
ase und-worst-
ases
enario an. (4 Punkte)



Algorithm 1 Maximum sear
h1: function maximum(array a[1,. . . , n℄)2: max = a[1];3: for i=2 to n do4: if (a[i] > max) then5: max = a[i]6: end if7: end for8: return max
Aufgabe H-3: Bestimmen Sie das asymptotis
he Wa
hstum der L�osungen
T(n) der folgenden Rekursionsglei
hungen mit der Master -Methode, wo diesm�ogli
h ist:� T(n) = 3 T(3n

4
) + (n2 + n)2� T(n) = 2 T(n

4
) +

√
n log n� T(n) =

√
32 T(n

2
) +

√
n5 + n2� T(n) = T(n − 1) + n(8 Punkte)

Aufgabe H-4: Die Relation ⊲⊳ ist auf der Menge der asymptotis
h ni
htne-gativen Funktionen de�niert:
f(n) ⊲⊳ g(n) genau dann wenn f(n) ∈ Θ(g(n)).Beweisen Sie, dass die Relation ⊲⊳ eine �Aquivalenzrelation ist, d.h. eine sym-metris
he, transitive und re
exive Relation. (4 Punkte)

Abgabe bis Freitag, 27. April, 11 Uhr in einer der Vorlesungen oder

im dafür vorgesehenen Briefkasten in der Theresienstraße. Bearbei-

tung entweder alleine oder bevorzugt in Gruppen von zwei Personen

(nicht mehr!). Abgeschriebene Lösungen werden mit 0 Punkten be-

wertet. Dazu zählen auch Lösungen aus dem Internet oder anderen

Quellen. Alle Blätter müssen geheftet sein (z.B. in Schnellhefter),

und nicht gefaltet.


